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1. Tag  
HI. Rita!  
Du hast dich zum Beten auf einen Hügel zurückgezogen, um freier für unseren 
Herrn sein zu können. Du hast den Herrn ob seiner herrlichen Natur gepriesen, die 
du so sehr liebtest. Und doch hast du dich aus Liebe zum Herrn in eine dunkle 
Zelle legen lassen.  
 
Lass uns an dir Mut finden, alles lassen und auf das einzig Wesentliche schauen 
zu können:  
AUF UNSEREN HERRN AUF SEINEN WILLEN. Amen.  

2. Tag  
Heilige Rita!  
Selbst die, die an dir und deinem Haus schuldig wurden, hast du in großer 
Barmherzigkeit aufgenommen. Du hast den geliebt, der dir Feind war und für ihn 
gebetet.  
 
Sei du uns HINWEIS AUF SEINEN WEG!  
Zeige uns, wie auch wir immer wieder auf den, der uns nicht liebt, zugehen sollen. 
Amen.  

3. Tag  
Heilige Rita!  
Deine Söhne wollten die Tat an deinem Mann rächen. Um sie von dieser Torheit, 
vor dieser Sünde zu bewahren, hast du dir lieber selbst Schmerzen aufgeladen.  
 
Hilf uns, dass wir dort, wo Unrecht geschieht, uns getrauen, das Wagnis 
einzugehen; dass wir uns getrauen, uns ganz für die Menschen einzusetzen.  
Hilf uns, dass wir sehen lernen, was den anderen wirklich dienlich ist:  
DAS HEIL IHRER SEELE. Amen  

4. Tag  
Heilige Rita!  
Die verfeindeten Familien hast du miteinander versöhnt; und im Vertrauen auf den 
Herrn hat deine Liebe gesiegt. An dir sehen wir, dass selbst dort, wo es 
aussichtslos scheint, die gottvertrauende Liebe Wunder vollbringt.  
 
Bitte du für uns beim Vater, dass er uns DIE GNADE DES VERTRAUENS 
schenken möge! Amen.  

5. Tag  
Heilige Rita!  
Obwohl du an der Klostertür zunächst zurückgewiesen wurdest, hast du doch nicht 
aufgegeben anzuklopfen. Er hat dich gerufen; das hat dir genügt.  
Menschen konnten gegen den Willen des Herrn nicht angehen. Du bist ihm gefolgt 
trotz aller Schwierigkeiten.  
 
Bitte für uns, dass auch wir nicht aufgeben, wenn wir erfahren, DASS ES GOTTES 
WILLE IST, DIESEN ODER JENEN WEG ZU GEHEN. Amen.  



6. Tag  
Heilige Rita!  
Du warst anspruchslos und stets zum Dienst bereit. Ohne Ansehen der 
Person hast du bedingungslos geholfen dort, wo Not war. In der 
Gewissheit, dass dein Lohn nicht von dieser Welt ist, hast du nichts 
von den Menschen erwartet, sondern seine Liebe in vollem Maß 
weitergeschenkt.  
 
VERHILF AUCH UNS ZUM DIENST FÜR DIE ANDEREN, soweit es in 
unseren Kräften steht, ohne dass wir auf Belohnung warten.  
Bitte für uns, dass wir unsere Arbeit und Zeit an jeden verschenken, 
der sie braucht, unabhängig davon, ob wir von vornherein Lust und 
Freude daran haben. Amen.  

7. Tag  
Heilige Rita!  
Deine Bitte, mit dem Herrn mitleiden zu dürfen, wurde erhört. Er hat 
sich in Liebe dir zugewandt und hat einen Dorn aus seiner Krone dir 
zum Heil werden lassen.  
 
Lass uns immer wieder sehen, dass unser oft kleines Kreuz ein 
Zeichen seiner Liebe zu unserer Reife - zu unserem Heil - werden 
kann.  
Seine Liebe möge auch in unserem Dunkel ALS HELLES LICHT FÜR 
ALLE AUFLEUCHTEN! Amen.  

8. Tag  
Heilige Rita!  
In den letzten Tagen hast du so viel Dunkelheit, so viele Angriffe in 
deinem Glauben erfahren. In aller Nacht hast du dennoch unserem 
Herrn blind vertraut. Wir bitten dich um deine Fürbitte beim Herrn, dass 
er nicht seine gütige Hand von uns nehmen möge, wenn wir im Dunkel 
zu wanken beginnen.  
Bitte, dass ER UNS DIE GNADE SCHENKEN MÖGE, UNS NIE VON 
IHM LOSZUREISSEN! Amen.  

9. Tag  
Heilige Rita!  
In großem Vertrauen hast du den Herrn im Winter um eine Rose 
gebeten - und er hat sie dir nicht verweigert. Was andere als unmöglich 
zu erkennen glaubten, übergabst du in festem Glauben an die Allmacht 
und Güte Gottes.  
 
Lehre uns, hL Rita, unserem Vertrauen nicht menschliche Grenzen zu 
setzen, sondern ALLEIN AUF UNSEREN HERRN ZU BAUEN, DER 
UNS LIEBT. Amen. 


